
1 Eine duale Ausbildung erfolgt im Betrieb und in einer Berufsschule und erfordert einen Ausbildungs-
   vertrag mit einem Betrieb. Eine Anmeldung an der Berufsschule ist nicht möglich. 

2 Vollschulische Ausbildungen richten sich an Schüler-/innen ohne Vertrag mit einem Ausbildungsbetrieb
   bzw. einem außerbetrieblichen oder überbetrieblichen Träger der Berufsausbildung. 

Liebe Eltern,

Ihr Kind ist auf der Suche nach einer geeigneten Berufsausbildung und Sie  
möchten es dabei unterstützen? Mit unserem Elterninformationsbrief möchten  
wir Ihnen Einblicke in das Ausbildungsangebot der ca. 50 Oberstufenzentren (OSZ) 
und beruflichen Schulen in Berlin geben. Das Angebot der OSZs umfasst eine 
Vielzahl vollschulischer und dualer Ausbildungsgänge1 sowie die Möglichkeit 
verschiedene Schulabschlüsse zu erwerben. Anhand von sieben Berufsfeldern,  
die sowohl eine vollschulische als auch eine duale Ausbildung ermöglichen,  
möchten wir Ihnen das bestehende vollschulische Angebot2 vorstellen.

Technik 
Wer einen Beruf im Bereich der Technik wählt, sollte Interesse an Montage- 

und Installationstätigkeiten sowie der Untersuchung von Fahrzeugen oder 

Geräten haben, gerne Pläne umsetzen und technische Fragen lösen. Ein-

satzorte sind z. B.: Werkstätten, Labore oder Produktionsbetriebe. Vollschu-

lische Ausbildungen gibt es z. B. für die Berufe: Assistent/-in für Lasertech-

nologie oder für Mechatronik, Tischler/-in, IT-Assistent/-in. 

Wirtschaft 
Berufe in der Wirtschaft erfordern in erster Linie die Fähigkeit mit Rech-

nungen und Zahlen, d. h. mit Finanzen, umgehen zu können. Einsatzorte sind 

z. B.: Industrie-, Handels- oder Dienstleitungsunternehmen, Handwerks

betriebe sowie öffentliche Verwaltungen. Vollschulische Ausbildungen gibt 

es z. B. für die Berufe: Kauffrau/-mann für Bürokommunikation, Kauffrau/-

mann für den Groß- und Außenhandel, Fremdsprachensekretär/-in, Assis

tent/-in für Unternehmenssoftware. 

Naturwissenschaften 
Bei der Wahl eines naturwissenschaftlichen Berufes sollte Ihr Kind gute 

Kenntnisse in den Fächern Mathematik, Physik, Biologie oder Chemie haben. 

Denn hier werden z. B. Proben entnommen, Produkte hergestellt sowie Ver-

suche oder Messungen durchgeführt. Ein typischer Einsatzort ist das Labor. 

Vollschulische Ausbildungen gibt es für die Berufe: Chemisch-technische/-r, 

physikalisch-technische/-r und  biologisch-technische/-r Assistent/-in. 

Ernährung (und Hauswirtschaft) 
Wählt Ihr Kind einen Beruf aus diesem Bereich, sollte es gerne mit Lebens-

mitteln arbeiten, diese z. B. zubereiten oder im Labor untersuchen. Einsatz-

orte sind z. B.: Produktions- und Fertigungshallen, Labore, Großküchen, haus

wirtschaftliche Groß- und Mittelbetriebe. Vollschulische Ausbildungen gibt 

es für die Berufe: Lebensmitteltechnische/-r Assistent/-in und Hauswirt

schaftsassistent/-in. 

Kreative Berufe 
Neben dem Spaß an kreativem Arbeiten sollte Ihr Kind großes Interesse an 

Mode, Grafik, Fotografie oder Medien haben und handwerkliches Geschick 

besitzen. Zumeist wird auch technisches Können vorausgesetzt. Einsatz-

orte sind z. B.: Werbe- und Medienagenturen, Bildredaktionen, Verlage, Mu-

seen, Druckereien, Theater. Vollschulische Ausbildungen gibt es z. B. für die 

Berufe: Foto- oder Grafikdesigner/-in, Assistent/-in für Mode und Design 

sowie für Medientechnik oder Produktdesign. 

Sozialwesen  
Bei Berufen im Sozialwesen geht es vorrangig darum, Menschen bei der 

Bewältigung ihres Alltags zu unterstützen. Aber auch Büroarbeiten können 

dazu gehören, wie z. B. Anträge prüfen oder Kostenpläne aufstellen. Ein-

satzorte sind z. B.: Einrichtungen der Familien-, Jugend- und Behinderten-

arbeit sowie der Kinderbetreuung und -pflege. Vollschulische Ausbildungen 

gibt es für die Berufe: Sozialassistent/-in und Heilerziehungspfleger/-in.  

Gesundheit (und Körperpflege) 
In diesem Berufsfeld steht der Mensch und seine Gesundheit im Mittelpunkt 

– ob bei der Herstellung medizinischer Hilfsmittel, der Verwaltung von Pa-

tientendaten oder der Unterstützung von Menschen mit meist körperlichen 

Beschwerden. Einsatzorte sind z. B.: Kliniken, Pflege- und Reha-Einrichtun-

gen, Fitnessstudios, Krankenkassen. In diesem Bereich werden an den OSZs 

nur duale Ausbildungsgänge angeboten.   

„Kein Ausbildungsplatz – was nun?“ 
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Für Schüler/-innen und Eltern Weitere Links Anmeldefristen

Informationen und Beratungsangebote 

Projekteverbund KES 
bei Arbeit und Leben e.V., 
LAG Berlin

Keithstraße 1-3
10787 Berlin 

Kontakt
Tel.: 030 219179-16     
Fax: 030 219179-20
E-Mail: office@
kes-verbund.de 

V.i.S.d.P.  
Michael Lüdtke 

Design  
sirup° Agentur für  
Neue Medien

Herausgeber

Gefördert durch die Senatsverwaltung für Integration,  
Arbeit und Soziales, Referat Berufliche Qualifizierung  
Berlin und den Europäischen Sozialfonds.

www.schule-beruf-zukunft.de

Arabische  
Eltern-Union e.V.
Urbanstraße 44 
10967 Berlin
Tel.: 030 61625073

Deutsch-Arabische  
unabhängige  
Gemeinde e.V. 
Wipperstraße 14
12055 Berlin
Tel.: 030 56825972

Türkisch-Deutsches  
Zentrum e.V. 
Karl-Marx-Straße 44
12043 Berlin-Neukölln
Tel.: 030 69807070

Türkischer Elternverein  
in Berlin-Brandenburg e.V. 
Oranienstraße 34
10999 Berlin 
Tel.: 030 6143299

Polnischer Schulverein 
„OŚWIATA“ in Berlin e.V.  
Lichtenrader Straße 42 
12049 Berlin 
Tel.: 030 62708745 

Migrantenorganisationen

Auskunft über die Eltern
informationsbriefe erhalten 
Sie bei den folgenden  
Migrantenorganisationen 
in der jeweiligen Mutter-
sprache:

Hinter den Berufsfeldern verbirgt sich eine Vielzahl an Berufen mit un-

terschiedlichen Anforderungen und Aufgaben, die hier nicht umfassend 

dargestellt werden können. Deshalb möchten wir uns im Folgenden auf 

Anregungen beschränken, wie Sie Ihr Kind beim Finden einer passenden 

Ausbildung unterstützen können. Abschließend finden Sie eine Übersicht 

mit nützlichen Informations- und Beratungsangeboten.

1.	Grundsätzlich sollte Ihr Kind eine duale Ausbildung anstreben. Hat Ihr 

Kind jedoch keinen Ausbildungsplatz gefunden, so hat es die Möglichkeit 

eine zwei- bis dreieinhalbjährige vollschulische Ausbildung auf einer Be-

rufsfachschule (OBF) zu machen bzw. einen höheren Bildungsabschluss 

(Allgemeine Hochschulreife; Fachgebundene Hochschulreife oder Fachhoch-

schulreife) zu erwerben.

2.	Um eine Ausbildung an einem Oberstufenzentrum erfolgreich abzuschlie-

ßen, sollte Ihr Kind sich über seine Stärken und Schwächen im Klaren sein 

und diese bei der Ausbildungswahl berücksichtigen. Denn neben allgemein-

bildenden Inhalten wird an den Oberstufenzentren ein fachtheoretischer 

bzw. fachpraktischer Unterricht angeboten, so dass die Neigungen und 

Interessen Ihres Kindes bei der Auswahl des Oberstufenzentrums eine we-

sentliche Rolle spielen. Dies gilt auch dann, wenn Ihr Kind seinen Schulab-

schluss verbessern möchte. Die Wohnortnähe sollte nicht entscheidend sein. 

3.	Verschaffen Sie sich gemeinsam einen Überblick über die schulischen 

Ausbildungsangebote der OSZs in Berlin. Wo Sie diese finden, erfahren Sie 

unten.

4.	 Informieren Sie und Ihr Kind sich auch bei den Schullaufbahnberater/-

innen der OSZs. Dort erhalten Sie nähere Auskunft und Beratung über das 

bestehende Angebot. 

Über das Internetportal der Oberstufenzentren 

erhalten Sie viele nützliche Informationen zum 

Ausbildungsangebot und die Kontaktdaten zur 

Schullaufbahnberatung: 
 

www.oberstufenzentrum.de 

>> Berufsausbildung >> Duale Ausbildung 
bzw. Vollschulische Ausbildung: Verschaffen 

Sie sich einen Überblick über OSZs und ihre 

Ausbildungsangebote. 
 

>> Schulsuche: Finden Sie eine passende 

Schule, anhand von Berufsfeldern (Schwerpunk

ten) Ihres Interesses. 
 

>> Karriere-Planung: Erfahren Sie, welche 

Wege zur Erreichung eines gewünschten  

Schulabschlusses möglich sind. 
 

>> Laufbahnberatung: Sprechen Sie mit 

einem/einer Schullaufbahnberater/-in über  

Angebote und Möglichkeiten. 

Über diese Internetportale finden Sie weitere 

Beschreibungen zu einzelnen Ausbildungs

berufen und ihren jeweiligen Anforderungen:
 

www.aubi-plus.de >> Ausbildungsplatz-
suchende >> Ausbildungsberufe >> 
Berufsbilder: Wählen Sie eine Berufsgruppe 

und erfahren Sie mehr über die dualen und 

schulischen Berufsausbildungen.  
 

www.arbeitsagentur.de >> BERUFENET >> 
Suche: Hier können Sie nach verschiedenen 

Kriterien suchen. Unter ‚Eingrenzen auf Gruppen‘ 
ist es zudem möglich, nach ‚Betrieblichen 

(Dualen) Ausbildungen‘ bzw. ‚Berufsfachschul-

ausbildungen‘ zu filtern.
 

www.berufe.tv: Auf dieser Seite der Bundes-

agentur für Arbeit können Sie sich über Berufe 

anhand von Filmen informieren.
 

www.beroobi.de: Praxisnah und interaktiv die 

Berufswelt erfassen und Infos zur Berufswahl 

finden Sie hier.

Die Bewerbungsphase beginnt nach dem  

Halbjahreszeugnis der 10. Klasse. Da es je nach 

Schule und Bildungsgang unterschiedliche  

Fristen gibt, erfragen Sie diese bitte rechtzeitig 

bei dem OSZ Ihrer Wahl!


